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BEGRÜSSUNG

VORTRAG

GET-TOGETHER UND ERFAHRUNGSAUSTAUSCH

Sozial benachteiligte Bürger sind oftmals in ihrem Wohn-

umfeld gesundheitsrelevanten Umweltbelastungen wie 

Verkehrslärm, Luftschadstoffen und zu wenig Grünflächen 

ausgesetzt. 

Um die mehrfach belasteten Quartiere in der Hauptstadt 

identifizieren zu können, hat Berlin bundesweit erstmalig 

ein Umweltgerechtigkeitsmonitoring entwickelt. Ergebnis 

ist eine „Berliner Umweltgerechtigkeitskarte“. Diese könnte 

Modell für saarländische Städte und Gemeinden stehen.

Referent Heinz-Josef Klimeczek, Architekt und Stadtplaner 

aus Berlin, spricht über Umweltgerechtigkeit und stellt die 

„Berliner Umweltgerechtigkeitskarte“ vor. 

Der Vortrag findet im Rahmen der Aktionswoche „Das 

Saarland voller Energie“ statt – unter der Schirmherrschaft 

von Anke Rehlinger, Ministerin für Wirtschaft, Arbeit, Ener-

gie und Verkehr.

Die Architektenkammer des Saarlandes (AKS) lädt alle Inte-

ressierten herzlich ein am Mittwoch, 19. September 2018 

um 16.30 Uhr.

Der Eintritt ist frei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

AKS-Mitglieder erhalten für die Teilnahme 1 Fortbildungs-

punkt. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Kim Ahrend

stellvertretende Geschäftsführerin der 
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